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Der Stifter, Karl Kübel (1909–2006),
verkaufte im Jahre 1972 seine 
großen Möbelwerke und brachte
den Erlös zusammen mit dem 
größten Teil seines Privatvermögens
in eine gemeinnützige Stiftung ein, 
die ihren Sitz im südhessischen
Bensheim hat.

Die Visionen Karl Kübels setzen
sich in allen Werken der Stiftung
fort. Zahlreiche Projekte im In- und
Ausland fördern und wahren die
Bildungs- und Entwicklungschancen
von Kindern und Familien. Ein 
besonderes Anliegen waren dem 
Stifter gelingende Beziehungen 
zwischen Eltern und Kindern von 0 
bis 3 Jahren. Dieses für die damalige 

Zeit fast revolutionäre Anliegen 
bekommt im Zusammenhang mit 
der aktellen bundesweiten Auf-
merksamkeit für die frühe Kindheit 
einen besonderen Schwerpunkt im 
Angebot der Institute.

Die Angebote orientieren sich an
den vielfältigen Herausforderungen 
des Lebens der heutigen Zeit und an 
den Anforderungen der Erwerbswelt 
und ihrer Vereinbarkeit mit anderen 
Lebensbereichen. Um Kinder zu 
erziehen – so ein afrikanisches 
Sprichwort – braucht es ein ganzes
Dorf. In diesem Sinne unterstützen
die Stiftung und die Bildungsinstitute
der Karl Kübel-Stiftung besonders
das Konzept „early excellence“, 
das Familien umfassend in die 
pädagogische Arbeit einbezieht.
Ursprünglich in den englischen 
Sozialen Brennpunkten entwickelt,

möchte der Ansatz Einrichtungen 
für Kinder schaffen, die Gesundheits-
vorsorge, Elternschulung und gesell-
schaftliche Integration verbinden 
und somit für eine familienfreund-
liche Kommune stehen.

„Als Kernziel will die Stiftung dazu
beitragen, dass immer mehr Eltern in
der Welt der leiblich-seelisch-geistige
Nährboden für ihre Kinder sein 
können. Angesichts der auflösenden
Tendenzen in Familien und Gesell- 
schaft ist es von höchster Dringlich-
keit, die Werte zu vermitteln, be- 
wusst zu machen und zu pflegen, die 
dem menschlichen Dasein tragenden 
und verlässlichen Grund verleihen. 
Die Stiftung sieht diese Werte 
verwurzelt im ökumenischen 
Glaubensgrund des Christentums.“ 
Karl Kübel



Odenwald-Institut
  der Karl Kübel Stiftung

Das Odenwald- und das Osterberg-
Institut sind Bildungseinrichtungen 
der gemeinnützigen Karl Kübel 
Stiftung, die ihren Sitz in Südhessen, 
Bensheim, hat.

Persönlichkeitsbildung, berufliche 
Weiterbildung, Führungskompetenz 
und pädagogische Seminare bilden 
die Hauptbereiche unserer Arbeit. 
Angebote für Familien, Eltern und 
Kinder liegen uns dabei besonders 
am Herzen. 

Unsere Kernkompetenz liegt in 
zertifizierten Weiterbildungen zur 
beruflichen Qualifizierung. Unsere 
Methoden sind fundiert und werte- 
sowie praxisorientiert. Sie sprechen 
Kopf, Seele und Geist an, vermögen 
zu begeistern und sind effektiv.
Ein humanistisches Menschenbild, 
hervorragende Kursleiter/innen und 

moderne, alltagsorientierte Semi-
narkonzepte prägen unser Profil.

Das Odenwald-Institut liegt in-
mitten des herrlichen Odenwalds 
auf der Tromm in Südhessen. Die 
fünf eigenen Seminarhäuser sind 
speziell für die Arbeit mit Gruppen 
eingerichtet. Sie bieten Platz und 
Raum, den eigenen Bedürfnissen 
nachzugehen und dann wieder 
anderen zu begegnen.

Das Osterberg-Institut in 
Schleswig-Holstein liegt inmitten 
einer herrlichen, sanfthügeligen 
Seenlandschaft, unweit der Ostsee 
bei Plön. Die überwiegend mit 
Naturmaterialien eingerichteten 
hellen Seminarhäuser bieten einen 
angenehmen Rahmen für Begeg-
nungen und entspanntes Lernen.
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